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WWK Versicherungen
HVK HEILEMANN VERSICHERUNGSKONTOR GMBH 
Am Kirchhof 5, 33034 Brakel-Siddessen
Telefon 05648 278, Fax 05648 573, kontakt@hvk-24.de, www.hvk-24.de

WWK Kombi 5 plus

SORGENFREIE AUSSICHTEN. 
DANK RUNDUMSCHUTZ.
Zeitgemäßer Versicherungsschutz der Extraklasse: 
Sichern Sie sich jetzt die fünf wichtigsten Absicherungen für Privathaushalte 
zu einem sagenhaft günstigen Beitrag.

Wiesn’-Stimmung im Hochsommer
Kernige Sommersause im Hof: Die Schlossbrauerei feiert die wiedergewonnene Eigenständigkeit
der Brauerei. Rund 400 Gäste feiern zu den Klängen der „Zwietracht“ aus München mit.

Tolle Stimmung beim Sommer Open Air in Rheder.Tolle Stimmung beim Sommer Open Air in Rheder.Tolle Stimmung beim Sommer Open Air in Rheder.Tolle Stimmung beim Sommer Open Air in Rheder.Tolle Stimmung beim Sommer Open Air in Rheder. Bericht auf Seite 5Bericht auf Seite 5Bericht auf Seite 5Bericht auf Seite 5Bericht auf Seite 5
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23. Wirtschaftstag am
4. August in der Stadthalle
Veranstalter informieren über Programm

Die Veranstalter informierten über das Programm des Wirtschaftstags.Die Veranstalter informierten über das Programm des Wirtschaftstags.Die Veranstalter informierten über das Programm des Wirtschaftstags.Die Veranstalter informierten über das Programm des Wirtschaftstags.Die Veranstalter informierten über das Programm des Wirtschaftstags.

Am Freitag, den 28.7., hat Bür-
germeister Hermann Temme ge-
meinsam mit den Veranstaltern
das Programm des 23. Wirt-
schaftstags vorgestellt. Er findet
am 04.08. um 15:30 Uhr in der
Stadthalle in Brakel statt. Für den
Einführungsvortrag konnte der
neue CDU-Generalsekretär Cars-
ten Linnemann gewonnen wer-
den. Der Titel seines Einführungs-
vortrags lautet „Die ticken doch
nicht richtig“.
Es werden rund 500 Zuhörer er-
wartet, sie werden von Landrat
Michael Stickeln und Bürgermeis-
ter Hermann Temme begrüßt. Zu

den weiteren Referenten auf dem
Podium und der Diskussionsrunde
zählen: Ausbildungsbotschafter-
innen Janine Zwetzig (Metallbau
Knorrenschild Neuenheerse) und
Amina Schwarz (Franz Schneider
Brakel) sowie Stefan Kremin
(Brauns Heitmann Warburg), Tisch-
lermeister Josef Fuhrmann und
Carsten Linnemann. Moderiert
wird die Runde von Julia Ures, mu-
sikalisch wird von der Stadtkapel-
le Brakel begleitet. Danach wird
der der 266. Annentag offiziell ge-
gen 17 Uhr im Annenzelt eröffnet.
Zum HintergrundZum HintergrundZum HintergrundZum HintergrundZum Hintergrund
Der Wirtschaftstag in der Stadt-

halle Brakel hat eine gute und
langjährige Tradition. Zu den Ver-
anstaltern zählen die Stadt Bra-
kel, die Gesellschaft für Wirt-
schaftsförderung, die Kreishand-
werkerschaft, die Landwirtschafts-
kammer, die IHK sowie die drei
Geldinstitute Sparkasse und die
beiden Volksbanken. In diesem
Jahr findet er bereits zum 23. Mal
statt. Motivation zur Gründung

des Wirtschaftstages sei damals
ein Forum für Dialog, Austausch
sowie das Netzwerken gewesen,
so Bürgermeister Temme. Das sei
bis heute so geblieben. Dafür ar-
beiten Stadt, Gesellschaft für Wirt-
schaftsförderung, Kreishandwer-
kerschaft, Landwirtschaft, IHK so-
wie die drei Geldinstitute Spar-
kasse und die beiden Volksban-
ken Hand in Hand.

Förderpakete warten auf Empfänger:
Unterstützung für Vereine und bürgerschaftliches Engagement
Vereine und Institutionen aufge-Vereine und Institutionen aufge-Vereine und Institutionen aufge-Vereine und Institutionen aufge-Vereine und Institutionen aufge-
passt: Unter dem Motto: „Ideenpasst: Unter dem Motto: „Ideenpasst: Unter dem Motto: „Ideenpasst: Unter dem Motto: „Ideenpasst: Unter dem Motto: „Ideen
werden werden werden werden werden WirklichkWirklichkWirklichkWirklichkWirklichkeit!“ steheneit!“ steheneit!“ steheneit!“ steheneit!“ stehen
wieder 100 Förderpakete für diewieder 100 Förderpakete für diewieder 100 Förderpakete für diewieder 100 Förderpakete für diewieder 100 Förderpakete für die
Region bereit. Empfänger könnenRegion bereit. Empfänger könnenRegion bereit. Empfänger könnenRegion bereit. Empfänger könnenRegion bereit. Empfänger können
VVVVVereine mit vorbildlichen ereine mit vorbildlichen ereine mit vorbildlichen ereine mit vorbildlichen ereine mit vorbildlichen Aktivi-Aktivi-Aktivi-Aktivi-Aktivi-
täten werden, wenn sie sich umtäten werden, wenn sie sich umtäten werden, wenn sie sich umtäten werden, wenn sie sich umtäten werden, wenn sie sich um
eine finanzielle Unterstützung biseine finanzielle Unterstützung biseine finanzielle Unterstützung biseine finanzielle Unterstützung biseine finanzielle Unterstützung bis
zum 31.zum 31.zum 31.zum 31.zum 31.     August 2023 online un-August 2023 online un-August 2023 online un-August 2023 online un-August 2023 online un-
ter westfalenweserter westfalenweserter westfalenweserter westfalenweserter westfalenweser.com/regiona-.com/regiona-.com/regiona-.com/regiona-.com/regiona-
les-engagement bewerben.les-engagement bewerben.les-engagement bewerben.les-engagement bewerben.les-engagement bewerben.
Ohne bürgerschaftliches Engage-
ment von Vereinen ginge im ge-
sellschaftlichen Leben vieles nicht
vorwärts. Vom Heimat- und Kul-
turverein über den Hospizverein
bis zur Familiensportinitiative:
Überall in unserer Region zeigt

sich, was Engagierte auf den Weg
bringen, wenn sie sich gemein-
sam etwas vornehmen. Diesen
gesellschaftlichen Einsatz fördert
und würdigt Westfalen Weser in
diesem Jahr zum 15. Mal. Bewer-
ben können sich Vereine und Ini-
tiativen aus dem Geschäftsgebiet,
wenn sie sich für wissenschaftli-
che, künstlerische, wohltätige,
sportliche oder gesellige Ziele ein-
setzen und die Jury überzeugen.
„Wir freuen uns auf zahlreiche
Bewerbungen von Vereinen und
Institutionen, die sich für das Ge-
meinwohl in unserer Region ein-
setzen. Die ‚100 Förderpakete‘
bieten eine große Chance, ihre

Projekte zu realisieren und einen
positiven Beitrag für die lokale
Gemeinschaft zu leisten. Denn
wir wissen, oft fehlt es den guten
Ideen an der Startfinanzierung,
um sie Wirklichkeit werden zu
lassen“, so Projektleiterin Uta
Wolff. Gefragt sind innovative
Ansätze und Ideen, die zeitnah
umsetzbar sind. Im besten Fall
können sie den Menschen in der
Region als Vorbild dienen. Sie
werden auch über verschiedene
Kanäle wie Internet, Broschüren
oder Medieninformationen öffent-
lich bekannt gemacht.
Bewerbungen noch bis in den Bewerbungen noch bis in den Bewerbungen noch bis in den Bewerbungen noch bis in den Bewerbungen noch bis in den Au-Au-Au-Au-Au-
gust möglichgust möglichgust möglichgust möglichgust möglich

Das Bewerbungsverfahren läuft
bis Ende August. Also: noch Zeit
sich als Verein mit einem be-
sonderen, vielleicht auch ganz
aktuellen Projekt zu beteiligen.
Bei der Vergabe haben alle Ver-
eine die gleiche Chance, geför-
dert zu werden. Eine erfahrene
Jury wählt die herausragenden
Projekte aus den Bewerbungen
heraus und hebt davon beson-
dere Ideen zusätzlich als Leucht-
turmprojekte hervor. Das be-
währte Verfahren sichert eine
hohe Transparenz über die Ver-
teilung der Fördermittel.
(westfalenweser(westfalenweser(westfalenweser(westfalenweser(westfalenweser.com/.com/.com/.com/.com/
regionales-engagement)regionales-engagement)regionales-engagement)regionales-engagement)regionales-engagement)
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Jetzt anmelden zum:
3. Citybiathlon in Brakel am 26. August 2023

Seniorenveranstaltung der Stadt Brakel
Ein rundum gelungener Nachmittag in Stadthalle und Freilichtbühne

Der Citybiathlon ist eine Teamchallenge.Der Citybiathlon ist eine Teamchallenge.Der Citybiathlon ist eine Teamchallenge.Der Citybiathlon ist eine Teamchallenge.Der Citybiathlon ist eine Teamchallenge.

im Laufschritt die circa 400 Me-
ter-Strecke (2 x 200 Meter) in der
Innenstadt zurück, bevor das Lie-
gendschießen mit fünf Schüssen
ansteht. Für jeden Fehlschuss
läuft der Schütze/ die Schützin
eine kurze Strafrunde, die rund
50 Meter lang ist. Es folgt der 2.
Laufabschnitt über 400 Meter und
das Stehendschießen mit fünf
Schüssen. Bei Fehlschüssen sind
noch Strafrunden zu absolvieren
sowie eine Schlussrunde von 200
Metern, bevor die Übergabe an
den Staffelkollegen im Start/Ziel-
Bereich stattfindet. Geschossen
wird aus 10 Metern Entfernung
auf 45 Millimeter-Ziele.
Der Citybiathlon ist ein Event mit
jeder Menge Teamgeist, Spaß und
toller Stimmung an dem jeder
ohne Vorkenntnisse teilnehmen
kann. Übungsschießen für alle fin-
den an der Biathlonarena am
Eventtag von 11.00 bis 12.00 Uhr

statt. In dieser Zeit können auch
die Zuschauer/-innen mit Probe-
schüssen ihre Treffsicherheit tes-
ten. Um 12.00 Uhr erfolgt die offi-
zielle Eröffnung des 3. Citybiath-
lons und um 12.15 Uhr kommt
beim Kids-Biathlon mit fünf Teams
erste Biathlonstimmung auf. Um
13.00 Uhr starten dann die ersten
fünf der maximal 25 Teams, die
auch als Mixed-Staffeln antreten
können. Die Sieger jedes Rennens
erreichen das Finale um 17 Uhr.
Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen: Der Wettbewerb ist
auf 25 Staffeln begrenzt. Das Teil-
nehmerfeld wird durch das Stadt-
marketing Brakel organisiert. An-
meldungen sind unter
www.biathlon-tour.de oder per E-
Mail an biathlon@brakel.de mög-
lich. (Ein Hinweis zum Daten-
schutz: Mit der Anmeldung erklä-
ren sich die Teilnehmenden be-
reit, dass ihre Namen auf der Web-
site öffentlich genannt werden.)

Beim Citybiathlon wird ein Lauf-
und Schießwettbewerb mit ge-
mischten Staffeln und Teams kom-
biniert. Vereine, Unternehmen,
Familien, Schulklassen und Insti-
tutionen aus Brakel und Umge-
bung sind eingeladen, mit Staf-

feln aus vier Personen an der Chal-
lenge teilzunehmen.
Der dritte Brakeler Citybiathlon als
Teamchallenge findet in der Innen-
stadt von 11 bis 18 Uhr am Hane-
kamp an der Kriegerehrung statt.
Jeder und jede, die teilnimmt, legt

Bürgermeister Hermann Temme sowie seine Stellvertreterinnen Ursula Grewe und Jutta Robrecht begrüßtenBürgermeister Hermann Temme sowie seine Stellvertreterinnen Ursula Grewe und Jutta Robrecht begrüßtenBürgermeister Hermann Temme sowie seine Stellvertreterinnen Ursula Grewe und Jutta Robrecht begrüßtenBürgermeister Hermann Temme sowie seine Stellvertreterinnen Ursula Grewe und Jutta Robrecht begrüßtenBürgermeister Hermann Temme sowie seine Stellvertreterinnen Ursula Grewe und Jutta Robrecht begrüßten
ihre Gäste sehr herzlich.ihre Gäste sehr herzlich.ihre Gäste sehr herzlich.ihre Gäste sehr herzlich.ihre Gäste sehr herzlich.

Bürgermeister Hermann Temme
hatte im Namen des Rates und der
Verwaltung die Seniorinnen und
Senioren aus dem Stadtgebiet zu
einer Veranstaltung eingeladen. Die
Resonanz war sehr gut. 150 Gäste
hatten sich zu dem Termin ange-
meldet. Auf dem Programm stand
als Auftakt ein gemütliches Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen in
der Stadthalle. Bürgermeister Her-
mann Temme sowie seine Stellver-
treterinnen Ursula Grewe und Jutta
Robrecht begrüßten ihre Gäste sehr
herzlich und führten viele Gesprä-
che in entspannter Atmosphäre.
„Herzlichen Dank, dass Sie das An-
gebot der Stadt Brakel wahrneh-
men. Bietet Ihnen der Senioren-
nachmittag doch auch die Möglich-
keit, in netter Runde zu plauschen,
Kaffee zu trinken und sich dann am
Stück der Freilichtbühne zu erfreu-
en“, dankte Hermann Temme den
Seniorinnen und Senioren für den
regen Zuspruch. Alles war bestens
für einen rundum entspannten
und schönen Nachmittag in ge-
selliger Runde organisiert, auch

Hin- und Rückfahrt aus den ein-
zelnen Ortsteilen per Bus zur
Stadthalle und zur Freilichtbühne

waren inklusive. An das gemein-
same Kaffeetrinken schloss sich
ein Besuch der Freilichtbühne in

Bökendorf an. Gezeigt wurde das
Stück „Big Fish“, das alle sehr
genossen.
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Rheder (bb). Kurz bevor es los-
gehen sollte, gab es noch einen
heftigen Gewitterschauer, der
drohte, die Freilichtveranstal-
tung im Hof der Schlossbrauerei
in Rheder buchstäblich ins Was-
ser fallenzulassen. Aber die Wol-
ken machten nach einem kur-
zen aber heftigen Schauer noch
einmal der Abendsonne Platz.
Schnell waren auch die Tische
und Bänke im Innenhof trocken
gewischt, damit es noch ein
stimmungsvoller Biergarten-
und Konzertabend werden konn-
te. Zum zweiten Mal hat die
Schlossbrauerei Rheder am
Samstag ihr Sommer-Open-Air
gefeiert. Für Stimmung hat auch
diesmal wieder die Münchner
Oktoberfestband Münchner
Zwietracht gesorgt.
„Das Wetter hat sich beruhigt,
jetzt kann die Party steigen“,
sagte der neue Brauereichef Fer-

dinand Baron von Spiegel (34).
Seit Juni steht der studierte Be-
triebswirt an der Spitze der hei-
mischen Brauerei. Knapp zehn
Jahre nach dem Tod des Vaters
Elmar Freiherr von Spiegel hat
Sohn Ferdinand die Familientra-
dition der seit 330 Jahren in Fa-
milienhand liegenden Brauerei
in die Hand genommen. Das ist
natürlich auch ein Grund, zu fei-
ern. Auch Marie Dewitz (33),
Rechtsanwältin aus Frankfurt
und Freundin von Ferdinand von
Spiegel, nahm an der Party teil.
„Wir haben in diesem Jahr alle
wichtigen Kunden zu unserem
Sommer-Open-Air eingeladen
und dazu gehören ganz
besonders die Schützenvereine,
die mit ihren Festen ein wichti-
ger Partner sind“, sagte Ver-
triebsprokurist Guido Kaltwas-
ser. Anders als Firmenpatriarch
Elmar von Spiegel leitet Sohn

Brauereichef Ferdinand von Spiegel (2. v. l.) mit Freundin Marie DewitzBrauereichef Ferdinand von Spiegel (2. v. l.) mit Freundin Marie DewitzBrauereichef Ferdinand von Spiegel (2. v. l.) mit Freundin Marie DewitzBrauereichef Ferdinand von Spiegel (2. v. l.) mit Freundin Marie DewitzBrauereichef Ferdinand von Spiegel (2. v. l.) mit Freundin Marie Dewitz
(l,) und engen Freunden aus Hamburg.(l,) und engen Freunden aus Hamburg.(l,) und engen Freunden aus Hamburg.(l,) und engen Freunden aus Hamburg.(l,) und engen Freunden aus Hamburg.

Auch die Mutter des neuen Brauereichefs, Gabriele Freifrau von SpiegelAuch die Mutter des neuen Brauereichefs, Gabriele Freifrau von SpiegelAuch die Mutter des neuen Brauereichefs, Gabriele Freifrau von SpiegelAuch die Mutter des neuen Brauereichefs, Gabriele Freifrau von SpiegelAuch die Mutter des neuen Brauereichefs, Gabriele Freifrau von Spiegel
(M.), war bei dem Sommerevent dabei.(M.), war bei dem Sommerevent dabei.(M.), war bei dem Sommerevent dabei.(M.), war bei dem Sommerevent dabei.(M.), war bei dem Sommerevent dabei.

Ferdinand im Team mit Ver-
triebschef Kaltwasser und Pro-
duktionsleiter Braumeister Mi-
chael Lange. Rund die Hälfte des
Jahresumsatzes macht die
Schlossbrauerei mit öffentlichen
Festivitäten wie Schützen,
Stadt- und Dorffesten.
Mit rund 400 Besuchern war der
Biergarten-Innenhof der
Schlossbrauerei gut gefüllt. Das
Publikum ließ sich vom Sound
der „Zwietracht“ mitreißen. Die
sechsköpfige Münchner Forma-
tion gilt als populärste Okto-
berfestband der Welt. Tourneen
durch die USA, Mexiko, Brasili-
en, Korea und Anfragen aus der
ganzen Welt untermauern die-

sen Status als Wiesn-Band Num-
mer eins.
2014 hat es die Band zur „Cele-
bration Night“ des größten
Computer-Kongresses der Welt
nach Las Vegas geschafft, auf
dem im Vorjahr kein Geringerer
als Paul McCartney aufgetreten
ist. Und so spielte die Münchner
Zwietracht im Sommer 2014 vor
8000 geladenen Gästen im be-
kannten The Venetian Resort-
Hotel in Las Vegas auf und brach-
te die bayrische Bergluft in die
USA. Die Historie der Münchner
Zwietracht ist reich an solch
schönen Momenten und Erfol-
gen. Die Band wurde im Jahr
1991 gegründet. Bereits nach
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Die populäre Oktoberfestband Münchner Zwietracht sorgt für Stimmung.Die populäre Oktoberfestband Münchner Zwietracht sorgt für Stimmung.Die populäre Oktoberfestband Münchner Zwietracht sorgt für Stimmung.Die populäre Oktoberfestband Münchner Zwietracht sorgt für Stimmung.Die populäre Oktoberfestband Münchner Zwietracht sorgt für Stimmung.

Zu dem Sommer Open Air hatte die Geschäftsführung viele Vereinsver-Zu dem Sommer Open Air hatte die Geschäftsführung viele Vereinsver-Zu dem Sommer Open Air hatte die Geschäftsführung viele Vereinsver-Zu dem Sommer Open Air hatte die Geschäftsführung viele Vereinsver-Zu dem Sommer Open Air hatte die Geschäftsführung viele Vereinsver-
treter eingeladen, den Schützenfeste machen eine wichtigen Teil destreter eingeladen, den Schützenfeste machen eine wichtigen Teil destreter eingeladen, den Schützenfeste machen eine wichtigen Teil destreter eingeladen, den Schützenfeste machen eine wichtigen Teil destreter eingeladen, den Schützenfeste machen eine wichtigen Teil des
Umsatzes der Schlossbrauerei aus.Umsatzes der Schlossbrauerei aus.Umsatzes der Schlossbrauerei aus.Umsatzes der Schlossbrauerei aus.Umsatzes der Schlossbrauerei aus.

Nach dem Gewitterschauer gab es auch wieder einen Platz an der Sonne.Nach dem Gewitterschauer gab es auch wieder einen Platz an der Sonne.Nach dem Gewitterschauer gab es auch wieder einen Platz an der Sonne.Nach dem Gewitterschauer gab es auch wieder einen Platz an der Sonne.Nach dem Gewitterschauer gab es auch wieder einen Platz an der Sonne.

einem Jahr ging man mit gestan-
denen Stars der Volksmusiksze-
ne auf Tournee und begleitete
etwa Karl Moik, Maria Hellwig
oder auch Patrick Lindner.
Im Jahr 1995 begann dann ihre
Geschichte als legendäre
Wiesn“-Band im Festzelt Hip-
podrom. Die Band wurde dort
zum Inbegriff der Oktoberfest-
Bands und ließ jeden Abend die
Stimmung bis zum Siedepunkt
hochkochen. Neben internatio-
nalen Top-Hits stehen bei der
Oktoberfestband auch jede
Menge eigene Gassenhauer auf
dem Programm.
Egal ob „Juche auf der hohen
Alm“, „Viva Bavaria“ oder der
etwas textlich überarbeite Ti-

tel „Butterfly“, den die Musi-
ker kurzerhand in „Scheißegal“
umgedichtet haben. Alle Titel
sind Garanten für kollektives
Mitsingen, Feiern und Mitklat-
schen. Die Oktoberfestband
wurde schnell über die Gren-
zen Münchens hinaus bekannt.
Durch zahlreiche CD-Veröffent-
lichungen, Fernseh- und Rund-
funksendungen sowie eine um-
fangreiche Reportage in der
Zeitschrift „Stern“, etablierte
sich die Band als bayerische
Kult-Band deutschlandweit.
Dies wurde im Januar 2023, beim
Deutschen Theater in München
durch die Auszeichnung als
„Künstler des Jahres“ zum zwei-
ten Mal hintereinander bestätigt.

Eduard Lehmann ist neuer Schützenkönig in Hembsen

Das neue Königspaar für 2024: Eduard Lehmann und Gina Quade (Foto:Das neue Königspaar für 2024: Eduard Lehmann und Gina Quade (Foto:Das neue Königspaar für 2024: Eduard Lehmann und Gina Quade (Foto:Das neue Königspaar für 2024: Eduard Lehmann und Gina Quade (Foto:Das neue Königspaar für 2024: Eduard Lehmann und Gina Quade (Foto:
St. Johannes Schützengesellschaft Hembsen von 1590 e.V.)St. Johannes Schützengesellschaft Hembsen von 1590 e.V.)St. Johannes Schützengesellschaft Hembsen von 1590 e.V.)St. Johannes Schützengesellschaft Hembsen von 1590 e.V.)St. Johannes Schützengesellschaft Hembsen von 1590 e.V.)

Auch 2024 kann in Hembsen
wieder Schützenfest gefeiert
werden: Eduard Lehmann konn-
te sich beim Königsschießen auf
dem diesjährigen Schützenfest
im Brakeler Ortsteil durchset-
zen. Der 34-jährige erlangte die
Königswürde beim traditionel-
len Königsschießen auf dem
Schützenfest-Montag, wie
Oberst Stephan Ernst auf dem
abendlichen Festball in der Ge-
meindehalle mitteilte. Zur Kö-
nigin erwählte er seine Lebens-
gefährtin Gina Quade (31), des-
sen Großvater Albert Stuwe im
Jahr 1984 Schützenkönig in
Hembsen war. Das neue Königs-
paar wurde unter tosendem Ap-
plaus in der Gemeindehalle ge-
feiert. Beide werden mit einem
stattlichen Hofstaat auf dem
Schützenfest 2024 regieren. Zu
den ersten Gratulanten gehör-

ten der amtierende König Dani-
el Frischemeier und seine Köni-
gin Carolin Pöppe.
Die St. Johannes Schützengesell-
schaft Hembsen von 1590 e.V.
blickt auf ein gut besuchtes und
rauschendes Schützenfest mit vie-
len Höhepunkten zurück. Im Rah-
men der Feierlichkeiten wurden
zudem zahlreiche Ehrungen vor-
genommen - erstmals auch für 10-,
15- und 20-jährige-Jubelpaare.
Die nächste Nethe Fete findet
am 30. September und die Ge-
neralversammlung am 11. No-
vember (abweichend nicht am
letzten Oktoberwochenende!)
statt. Das Schützenfest 2024
wird vom 22. bis 24. Juni 2024
gefeiert. Aktuelle Informationen
werden regelmäßig auf der
Webseite des Vereins
(www.schuetzenverein-
hembsen.de) veröffentlicht.
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Harlekin-Party und Stoppok-Konzert
Starker September in der Schützenhalle Bad Driburg. Am 2. September ist Harlekin-Party
und am 14. rockt Stoppok.

Harlekin-Revival-Party, Schützenhaus Bad Driburg Musik der 70er bisHarlekin-Revival-Party, Schützenhaus Bad Driburg Musik der 70er bisHarlekin-Revival-Party, Schützenhaus Bad Driburg Musik der 70er bisHarlekin-Revival-Party, Schützenhaus Bad Driburg Musik der 70er bisHarlekin-Revival-Party, Schützenhaus Bad Driburg Musik der 70er bis
90er Jahre und das Beste von heute. Foto: Unser Bad Driburg90er Jahre und das Beste von heute. Foto: Unser Bad Driburg90er Jahre und das Beste von heute. Foto: Unser Bad Driburg90er Jahre und das Beste von heute. Foto: Unser Bad Driburg90er Jahre und das Beste von heute. Foto: Unser Bad Driburg

Anzeige

Singer-Songwriter Stefan Stop-Singer-Songwriter Stefan Stop-Singer-Songwriter Stefan Stop-Singer-Songwriter Stefan Stop-Singer-Songwriter Stefan Stop-
pok kommt am 14. Septemberpok kommt am 14. Septemberpok kommt am 14. Septemberpok kommt am 14. Septemberpok kommt am 14. September
nach Bad Driburg.nach Bad Driburg.nach Bad Driburg.nach Bad Driburg.nach Bad Driburg.

Super Stimmung - garantiert! Foto: Unser Bad DriburgSuper Stimmung - garantiert! Foto: Unser Bad DriburgSuper Stimmung - garantiert! Foto: Unser Bad DriburgSuper Stimmung - garantiert! Foto: Unser Bad DriburgSuper Stimmung - garantiert! Foto: Unser Bad Driburg

Bad Driburg. Das Harlekin - Treff-
punkt für Generationen junger
Heranwachsender in der Bade-
stadt. Hier wurde gefeiert, ge-
tanzt, Musik gehört. Die Disko-
thek im Herzen Bad Driburgs war
in den 1980er Jahren einer der
beliebtesten Clubs im Kreis Höx-
ter. Nicht umsonst erfreuten sich
die beiden ersten Harlekin-Re-
vival-Partys einer großen Be-
liebtheit. Im Herbst soll es eine
Neuauflage der Kult-Party im
Bad Driburger Schützenhaus ge-
ben - mit den original DJs von
damals.
Die dritte Harlekin-Revival-Par-
ty am Samstag, 2. September,

im Bad Driburger Schützenhaus
bietet die Gelegenheit, in Erinne-
rungen an diese gute alte Zeit zu
schwelgen. Für viele eine Zeit ohne
Stress und Alltagssorgen. Einlass
ist ab 19 Uhr.
Ein Programmpunkt wird die
„Happy Hour“ von 21 bis 22 Uhr
sein. Dann gibt es Pils, Alt, Pils-
Schuss und Alt-Schuss für nur ei-
nen Euro. Karten für die Harle-
kin-Revival-Party sind im Vorver-
kauf bei Kunkels Eck, in der Buch-
handlung Saabel, im REWE-
Markt am Siedlerplatz, Touristik
Bad Driburg sowie an der Abend-
kasse erhältlich.
Stoppok live auf der Bühne erle-Stoppok live auf der Bühne erle-Stoppok live auf der Bühne erle-Stoppok live auf der Bühne erle-Stoppok live auf der Bühne erle-
benbenbenbenben
Stefan Stoppok ist Sänger, Musi-
ker, deutschsprachiger Liederma-
cher und großartiger Gitarrist.
Seine Musik eine eigenständige
Mischung aus Folk, Rock, Rhythm
n“ Blues und Country. Er singt mit
feinem Humor über die Widrigkei-
ten des Alltags und profiliert sich
dabei immer wieder neu als kriti-
scher Betrachter seiner Umwelt.
Am Donnerstag, 14. September,
ist Stoppok zum ersten Mal nach
2018, damals im Schafstall Mari-
enmünster, endlich wieder im
Kreis Höxter: Ab 20 Uhr in der Bad
Driburger Schützenhalle (Einlass:
19 Uhr). „Das Gastspiel in Mari-
enmünster war bereits im Vorfeld
restlos ausverkauft und die Gäste
anschließend begeistert“, erin-
nert sich Kulturmanager Detlef
Hornstein. Jetzt ist Stoppok in Bad

Driburg zu erleben.
Was in den frühen 1980er Jahren
mit Straßenmusik begann, führte
im Verlauf seiner Karriere zu über
20 Alben, zwei DVDs, Film- und
Theatermusik, die Stoppok im ge-
samten deutschsprachigen Raum
bekannt machten und immer
wieder ausgezeichnet wurden.

Karten für den Soloabend mit
Stoppok in der Bad Driburger
Schützenhalle gibt es im Vor-
verkauf bei der Tourist Infor-
mation, in der Buchhandlung
Saabel, im REWE-Markt am
Siedlerplatz und bei Kunkels
Eck sowie online unter
vibus.de.
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Lesung mit Amelie Fried und Peter Probst
Dienstag, 15. August, um 19.30 Uhr im
„Gräflicher Park Health & Balance Resort“ Bad Driburg

Das Erfolgsduo Peter Probst und Amelie Fried lesen aus ihren WerkenDas Erfolgsduo Peter Probst und Amelie Fried lesen aus ihren WerkenDas Erfolgsduo Peter Probst und Amelie Fried lesen aus ihren WerkenDas Erfolgsduo Peter Probst und Amelie Fried lesen aus ihren WerkenDas Erfolgsduo Peter Probst und Amelie Fried lesen aus ihren Werken
im Gräflichen Park.im Gräflichen Park.im Gräflichen Park.im Gräflichen Park.im Gräflichen Park.

Amelie FAmelie FAmelie FAmelie FAmelie Friedriedriedriedried liest aus „Traum-
frau mit Ersatzteilen“
Traumfrau mit Ersatzteilen ist eine
bittersüße Komödie über die Her-
ausforderungen des Älterwerdens,
den Verlust von Illusionen und den
Wert von Freundschaft.
Amelie Fried, Jahrgang 1958, wur-
de als TV-Moderatorin bekannt.

Alle ihre Romane waren Bestsel-
ler. Traumfrau mit Nebenwirkun-
gen, Am Anfang war der Seiten-
sprung, Der Mann von nebenan,
Liebes Leid und Lust und Rosan-
nas Tochter wurden erfolgreiche
Fernsehfilme. Für ihre Kinderbü-
cher erhielt sie verschiedene Aus-
zeichnungen, darunter den »Deut-

schen Jugendliteraturpreis«. Mit
ihrem Mann Peter Probst schrieb
sie den Sachbuch-Bestseller „Ver-
liebt, verlobt - verrückt?“
2018 absolvierte sie eine Ausbil-
dung zum Systemischem Persön-
lichkeits- und Businesscoach,
2021 schrieb sie zusammen mit
Michael Simperl „Das 7-Tage-
Selbstcoaching“ (Ariston). 2019
wurde sie mit dem Oberbayrischen
Kulturpreis geehrt. Bei Heyne er-
schien zuletzt der Roman „Die
Spur des Schweigens“. Amelie
Fried ist mit 4,5 Millionen ver-
kauften Büchern eine der belieb-
testen deutschen Autorinnen. Sie
lebt mit ihrer Familie in München.
www.ameliefried.de
PPPPPeter Probsteter Probsteter Probsteter Probsteter Probst liest Auszüge aus den
ersten beiden Bänden seiner au-
tofiktionalen Trilogie, aus „Wie
ich den Sex erfand“ und „Die wil-
de Wut des Wellensittichs“. Der
Autor erzählt mit scharfem Blick
für Situationskomik und hinrei-
ßenden Dialogen vom Erwachsen-
werden in den 70er Jahren, von
den Zumutungen der Pubertät und
davon, wie die Revolte der Ju-
gend in ein sehr konservatives
Milieu einbricht - zum Entsetzen
der Erwachsenen, zu unserem Le-
severgnügen.
Peter Probst, geb. 1957 in Mün-
chen, studierte Deutsche und Ita-

lienische Literatur sowie Katholi-
sche Theologie. Er arbeitete als
Drehbuchautor u.a. für den Tatort,
für seine Fernsehspiele erhielt er
zahlreiche Auszeichnungen wie
den Grimme-Preis. Ab 2006
schrieb er zuerst Kinderkrimis,
dann Kriminalromane wie »Blin-
de Flecken« oder »Im Namen des
Kreuzes«. Bei dem Sachbuch »Ver-
liebt, verlobt... verrückt?« arbei-
tete er zum ersten Mal mit seiner
Frau Amelie Fried zusammen, mit
der seit einigen Jahren - auch im
Gräflichen Park - Kurse im kreati-
ven Schreiben veranstaltet
VorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkauf
Der Eintrittspreis für die Lesung
beträgt im Vorverkauf 16 Euro, an
der Abendkasse 22 Euro (gilt nicht
für die Mitglieder der Diotima
Gesellschaft).
Karten können an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen erwor-
ben werden:
Buchhandlung Saabel, Lange Str.
86, Bad Driburg, 05253 4596
Bad Driburger Touristik GmbH,
Lange Str. 87,
Bad Driburg,
05253 9894-0
Gästeservice Center im Gräflichen
Park, Bad Driburg, 05253 95 23700
Online über: www.eventmanager-
online.com/de/event/lesung-mit-
amelie-fried-und-peter-probst/if

Wanderung auf den Spuren der Droste

Startpunkt der Wanderung ist dasStartpunkt der Wanderung ist dasStartpunkt der Wanderung ist dasStartpunkt der Wanderung ist dasStartpunkt der Wanderung ist das
Haus Bökerhof in Bökendorf, woHaus Bökerhof in Bökendorf, woHaus Bökerhof in Bökendorf, woHaus Bökerhof in Bökendorf, woHaus Bökerhof in Bökendorf, wo
Annette von Droste-HülshoffAnnette von Droste-HülshoffAnnette von Droste-HülshoffAnnette von Droste-HülshoffAnnette von Droste-Hülshoff
mehrmals bei ihren Verwandtenmehrmals bei ihren Verwandtenmehrmals bei ihren Verwandtenmehrmals bei ihren Verwandtenmehrmals bei ihren Verwandten
mütterlicherseits zu Besuch war.mütterlicherseits zu Besuch war.mütterlicherseits zu Besuch war.mütterlicherseits zu Besuch war.mütterlicherseits zu Besuch war.
Foto: Bernhard AufenangerFoto: Bernhard AufenangerFoto: Bernhard AufenangerFoto: Bernhard AufenangerFoto: Bernhard Aufenanger

Aus Anlass des diesjährigen
175. Todestages der Dichterin
Annette von Droste-Hülshoff

findet im Kulturmusterdorf Bö-
kendorf am Sonntag, 13. Au-
gust, ab 10 Uhr eine literatur-

geschichtliche Wanderung statt.
Die etwa 10 Kilometer lange
Tour führt zu hiesigen Aufent-
haltsorten der Dichterin: vom
Haus Bökerhof geht es zunächst
über den Bökerberg mit Blick
auf das Vorwerk Hellersen zum
Gutshof Abbenburg (keine
Innenbesichtigungen!). Über
Bellersen, dem Dorf B. der Ju-
denbuche, geht es dann durch
die Kreuzweg-Allee im Lämmer-
kamp, die zum weitläufigen
Landschaftspark des Hauses
Bökerhof gehört, zurück nach
Bökendorf. Erläuterungen und
Ausführungen zu den Wegpunk-
ten runden die Wanderung ab.
Die Teilnehmerzahl bei der
Wanderung ist begrenzt. An-
meldungen nimmt der Wander-
leiter Bernhard Aufenanger un-

ter 0151 26507251 oder unter
der E-Mail-Adresse
„b.aufenanger@naturparkfuehrer.org“
entgegen. Hier erhalten Sie auch
weitere Informationen.
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Neuer Pilgerort für Droste-Fans
Ministerin Ina Scharrenbach eröffnet in Bellersen das historische Haus Krus als ein ganz
spezifisches Heimatarchiv mit angeschlossenem „Judenbuche“-Museum.

Ministerin Ina Scharrenbach eröffnet mit Beteiligten nach zweieinhalbjähriger Bau- und Umbauphase dasMinisterin Ina Scharrenbach eröffnet mit Beteiligten nach zweieinhalbjähriger Bau- und Umbauphase dasMinisterin Ina Scharrenbach eröffnet mit Beteiligten nach zweieinhalbjähriger Bau- und Umbauphase dasMinisterin Ina Scharrenbach eröffnet mit Beteiligten nach zweieinhalbjähriger Bau- und Umbauphase dasMinisterin Ina Scharrenbach eröffnet mit Beteiligten nach zweieinhalbjähriger Bau- und Umbauphase das
Heimatarchiv Haus Krus als Kultur- und Begegnungsort.Heimatarchiv Haus Krus als Kultur- und Begegnungsort.Heimatarchiv Haus Krus als Kultur- und Begegnungsort.Heimatarchiv Haus Krus als Kultur- und Begegnungsort.Heimatarchiv Haus Krus als Kultur- und Begegnungsort.

Im Bildarchiv werden rund 80.000Im Bildarchiv werden rund 80.000Im Bildarchiv werden rund 80.000Im Bildarchiv werden rund 80.000Im Bildarchiv werden rund 80.000
Fotos und Dias aufbewahrt.Fotos und Dias aufbewahrt.Fotos und Dias aufbewahrt.Fotos und Dias aufbewahrt.Fotos und Dias aufbewahrt.

Im Anbau hat auch der Verein derIm Anbau hat auch der Verein derIm Anbau hat auch der Verein derIm Anbau hat auch der Verein derIm Anbau hat auch der Verein der
örtlichen Streuobstbrennerei eineörtlichen Streuobstbrennerei eineörtlichen Streuobstbrennerei eineörtlichen Streuobstbrennerei eineörtlichen Streuobstbrennerei eine
bleibende Heimat gefunden.bleibende Heimat gefunden.bleibende Heimat gefunden.bleibende Heimat gefunden.bleibende Heimat gefunden.

Bellersen (bb). Der Brakeler Orts-
teil Bellersen hat eine berühmte
literarische Vergangenheit. Er ist
der „Ort B.“ in der Novelle die
Judenbuche von Annette von Dros-
te-Hülshoff. Bellersen ist aber
auch der Heimatort des verstor-
benen Kreisarchivars Horst-Die-
ter Krus, dem wohl versiertesten
Heimatexperten des Jahrhunderts.
In seinem Wohnhaus in Bellersen,
das die Familie Krus dort 1903
errichtet hat, hat der 2018 ver-
storbene Archivar ein umfangrei-
ches Privatarchiv mit rund 100.000
Medien angelegt. Das Bildarchiv
umfasst 80.000 Fotos und Dias und
das Schriftenarchiv mehr als
20.000 Bücher, Publikationen und
Aufsatzsammlungen.
„Horst-Dieter Krus hat uns ein ein-
zigartiges Vermächtnis hinterlas-
sen“, sagte am Dienstag Bürger-
meister Hermann Temme bei der
offiziellen Eröffnung von Haus

Krus, als Heimatarchiv und Lite-
ratur-Museum. Unter der ehren-
amtlichen Federführung des Hei-
mat- und Verkehrsvereins Bell-
ersen ist aus dem historischen
Gebäude ein neuer öffentlicher
Kultur- und Begegnungsort ge-
worden. Dabei wird Bellersen in
besonderer Weise als literari-
scher Spielort lebendig. Mit dem
Projekt Haus Krus ist in Beller-
sen ein neuer Pilgerort für Dros-
te-Fans enstanden.
In den Erdgeschossräumen des
historischen Gebäudes ist ein Li-
teraturmuseum zur Judenbuche
und zum Leben und Schaffen der
Dichterin Annette von Droste-
Hülshoff entstanden. Im Oberge-
schoss steht das umfangreiche
Archiv Studierenden und For-
schern zur Verfügung. „Wir sind
noch immer dabei, die vielen
Schriften zu erfassen und zu ka-
talogisieren“, sagt HVV-Vorsit-
zende Frederik Köhler.
Rund 800.000 Euro wurden in den
Aus-und Umbau des Hauses Krus
in Bellersen investiert. Mit
578.000 Euro hat das Land das
Vorhaben gefördert. „Hier ist ein
wirklich visionäres Vorhaben ver-
wirklicht worden, das den örtli-
chen Zusammenhalt fördert und
gleichzeitig einen wichtigen Bei-
trag zur Kulturgeschichte in West-

falen leistet“, sagte Kommunal-
ministerin Ina Scharrenbach. Die
Ministerin hob vor allem das um-
fangreiche ehrenamtliche Enga-
gement der 80 beteiligten Helfer-
innen und Helfer hervor. Nicht nur
bei der Umsetzung des Bauvorha-
bens ist großes Engagement ge-
zeigt worden. Auch der Betrieb

des Hauses ruht auf den ehren-
amtlichen Schultern des Heimat-
vereins. Zum Haus Krus gehört
auch ein Anbau, der als öffentli-
cher Versammlungsort und Begeg-
nungsstätte betrieben wird. Dort
können auch Feierlichkeiten für
bis zu 50 Personen stattfinden,
wie der Eröffnungsfestakt am
Dienstag gezeigt hat. Auch der
Verein der Bellerser Edelobst-
brennerei hat hier ein neues Do-
mizil gefunden.
Am Sonntag, 30. Juli, lädt der HVV
ab 14.30 Uhr zum ersten Publi-
kumstag im Haus Krus ein. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt und
Vertreter des HVV führen durch
die Räumlichkeiten. Künftig ist
das Museum im Haus Krus dann
immer sonntags und an Feierta-
gen von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
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Gastfamilien für internationale Freiwillige gesucht
mundus Eine Welt e.V. bietet neue Perspektiven und Begleitung

Der Verein mundus Eine Welt e.V.
sucht Gastfamilien für junge Er-
wachsene, die ab Oktober 2023
im Raum Paderborn, Brakel und
Warburg arbeiten werden. Seit
vielen Jahren können junge Men-
schen aus dem Erzbistum Pader-
born und darüberhinaus über den
mundus Eine Welt e.V. einen Frei-
willigendienst im Ausland absol-
vieren und damit internationale
Partnerschaften und globales Ler-

nen fördern.  Seit August 2019
gibt es zudem für  internationale
Freiwillige aus den Partnerlän-
dern des mundus Eine Welt e. V.
die Möglichkeit, in Deutschland
einen einjährigen  Freiwilligen-
dienst zu leisten. „Durch  den
Freiwilligendienst in Deutschland
können die Freiwilligen persön-
lich  wachsen, neue Blickwinkel
auf unsere Welt kennenlernen und
erfahren, wie ihr Leben mit Men-

schen in Deutschland, aber auch
mit den anderen Partnerländern
verflochten ist“, so Susanne Föl-
ler, Vorstandsmitglied des mun-
dus Eine Welt e. V.
Im September 2023 werden elf
junge Erwachsene aus Brasilien,
Honduras, Madagaskar und Na-
mibia einreisen. Nach einem Ein-
führungsmonat werden die Frei-
willigen die Arbeit in Jugendbil-
dungsstätten, Kindertagesstät-

ten, im Krankenhaus, in Einrich-
tungen für  Senior*innen oder für
Menschen mit Behinderungen un-
terstützen. Für die pädagogische
Begleitung wird durch über das Jahr
verteilte Seminartage sowie
hauptamtliche und ehrenamtliche
Begleitpersonen gesorgt. Für  ein
gutes Gelingen des Freiwilligen-
dienstes sind auch die Integration
in den Alltag außerhalb der Ar-
beitsstelle und das Kennenlernen
verschiedener Lebensrealitäten
wichtig. Die Freiwilligen leben des-
halb in Gastfamilien. Derzeit sucht
der mundus eine Welt e. V. noch
nach geeigneten Familien, welche
die Freiwilligen nach dem Einfüh-
rungsmonat für elf Monate bei sich
aufnehmen wollen (September/
Oktober 2023 bis August 2024).
Wir freuen uns besonders über
Anfragen von interessierten Fa-
milien aus Brakel und Umgebung.
Die Gastfamilien werden fortlau-
fend durch den Verein unterstützt
und begleitet und bekommen eine
kleine Aufwandsentschädigung.
Der internationale Freiwilligen-
dienst ist anerkannt und wird
durch das Bundesprogramm
„weltwärts“ gefördert.
Sind Sie neugierig geworden oder
haben Sie Fragen dazu? Dann kon-
taktieren Sie die zuständige Refe-
rentin des mundus Eine Welt e. V.,
Johanna Frommelt, gerne unver-
bindlich unter 05251 206 5280 bzw.
info@mundus-eine-welt.de

Förderung für die Lebenshilfe Brakel

Flohmarkt „Brunnenallee“

Zur Freude des Höxteraner Land-
tagsabgeordneten Matthias Go-
eken bezuschusst die Stiftung
Wohlfahrtspflege NRW die Le-
benshilfe Brakel mit 151.100
Euro. Vorbehaltlich der Prüfung
der Fördervoraussetzungen die-
nen die Mittel dem Bau eines neu-
en Gebäudes für Kinder, Jugend-

liche und junge Erwachsene.
„Mit der Stiftung Wohlfahrtspfle-
ge NRW gibt es in unserem Land
eine besonderen Akteur zur Un-
terstützung der Freien Wohlfahrts-
pflege“, erklärt Matthias Goeken.
„Sie finanziert sich aus den Ge-
winnen der nordrhein-westfäli-
schen Spielbanken. In den vergan-

genen Jahren hat sie darüber jähr-
lich rund 25 Millionen Euro erhal-
ten und diese Mittel insbesondere
für Maßnahmen und Einrichtun-
gen im Bereich der Behinderten-
und Altenhilfe sowie der Jugend-
förderung genutzt.“
Unter den rund 19.000 recht-
lich selbständigen Stiftungen,

die derzeit bundesweit existie-
ren, gehört die Stiftung Wohl-
fahrtspflege NRW mit ihrem
jährlichen  Fördermittelvolumen
zu den ausgabenstärksten För-
derstiftungen. Wer sich für eine
Förderung interessiert, findet
hier weitere Informationen:
www.sw-nrw.de/foerderung.

Am Sonntag, 13. August findet im
sogenannten Neubaugebiet
„Brunnenallee“ in Brakel ein Floh-
markt von 11 bis 16 Uhr mit
mindestens zwölf Ständen statt.
Zur besseren Orientierung wer-
den dort Übersichtskarten und

Luftballons an den Verkaufsstän-
den aushängen. Angeboten wer-
den hauptsächlich Spielzeug,
(Kinder)Kleidung, Schuhe, Babyaus-
stattung, Elektrogeräte und Bücher,
aber auch Trödel ist zu finden.
Kommt vorbei und stöbert selbst!
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Dienstjubiläum: Leroy Glinz ist seit 10 Jahren in der
LVM-Versicherungsagentur Carsten Arentz im Einsatz

Anzeige

Leroy Glinz (links) & Carsten Arentz (rechts).Leroy Glinz (links) & Carsten Arentz (rechts).Leroy Glinz (links) & Carsten Arentz (rechts).Leroy Glinz (links) & Carsten Arentz (rechts).Leroy Glinz (links) & Carsten Arentz (rechts).

Nach dem Wirtschaftsabitur
am Beruflichen Gymnasium
der Schulen der Brede begann
Leroy Glinz seine Laufbahn im
August 2013 mit der Ausbil-
dung zum Kaufmann für Ver-
sicherungen und Finanzen in
der LVM-Versicherungsagen-
tur Carsten Arentz in Brakel.

Während seiner Ausbildung
eignete sich der Jubilar Know-
how und Fachwissen in ver-
schiedensten Bereichen, wie
z. B. die Beratung zum Thema
„Kranken- & Rentenversiche-
rung“, an.

Seitdem er im Juni 2016 seine
Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen hat, unterstützt er
das Team in der Agentur mit

seiner kompetenten, zuverläs-
sigen und hilfsbereiten Art.

Auch die Fortbildung und Wei-
tergabe seines Wissens liegt
Leroy Glinz am Herzen; so hat
er sich im Jahr 2022 zum Aus-
bilder weitergebildet und im
Dezember 2022 die Ausbilder-
prüfung erfolgreich abgeschlos-
sen.

Neben seiner Arbeit in der LVM-
Agentur spielt er in seiner Frei-
zeit Fußball beim FC Peckels-
heim-Eissen-Löwen.

Wir bedanken uns ganz herz-
lich für die kompetente Arbeit
in unserem Team und freuen uns
mit ihm über sein 10-jähriges
Jubiläum.

Hembsen feiert Pfarrfest
Abwechslungsreiches Programm zu 125-jährigen Jubiläum

Der große Pfarrgarten bietet viel Platz für Spiel und SpaßDer große Pfarrgarten bietet viel Platz für Spiel und SpaßDer große Pfarrgarten bietet viel Platz für Spiel und SpaßDer große Pfarrgarten bietet viel Platz für Spiel und SpaßDer große Pfarrgarten bietet viel Platz für Spiel und Spaß

Seit 125 Jahren darf sich die Kir-
chengemeinde St. Johannes Bap-
tist Hembsen eigenständige Pfar-
rei nennen. Auch wenn die Eigen-
ständigkeit inzwischen im Pasto-
ralen Raum Brakeler Land einge-
schränkter ist, nimmt die Kir-
chengemeinde das Jubiläum zum
Anlass für zahlreiche Veranstal-
tungen. „Seit dem Jubiläumsgot-
tesdienst im Oktober finden über
das Jahr verteilt immer wieder
besondere Aktivitäten statt“, be-
richten die Mitglieder des Pfarr-
gemeinderates. „Jeden Monat
wird ein Gottesdienst draußen an
einem besonderen Ort gefeiert.
Es fand ein Kinderbibeltag statt
und im September ist noch eine
liturgische Nacht geplant“, fas-
sen sie zusammen.
Besonderes Highlight ist das Pfarr-
fest, das am Sonntag, dem 13.
August gefeiert wird. Bereits seit
Monaten plant der zehnköpfige
PGR mit Unterstützung des Kir-
chenvorstandes diesen Tag. „Wir
beginnen um 10.30 Uhr mit einem
Familiengottesdienst im Pfarrgar-
ten. Er steht unter dem Motto
„Wir knüpfen ein buntes Netz der

Gemeinde“, so die Mitglieder
des PGR. Er wird musikalisch
mitgestaltet vom Kirchenchor
des Ortes. Am Nachmittag star-
tet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Beim Schätzwettbewerb
und beim Simulationswettschie-
ßen sind tolle Preise zu gewin-
nen. Für die Kinder werden auf
dem großen Grundstück Bewe-
gungsspiele angeboten. Die
Pfarrbücherei lädt ein, beim Bü-

cherflohmarkt das eine oder an-
dere Schnäppchen zu entdecken.
Auch die örtliche Feuerwehr be-
teiligt sich mit Spielaktionen.
„Selbstverständlich bieten wir
auch Grillwürstchen, Salate, Ku-
chen und Getränke an. Unsere
Messdiener backen frische Waf-
feln. Und das alles zu familien-
freundlichen Preisen“, berichtet
der Pfarrgemeinderat.
Im Laufe des Nachmittags be-

steht auch die Möglichkeit, kos-
tengünstig Karten für das Kraut-
und Rübenfestival beim Kultur-
verein zu kaufen.
Besonders stolz ist der PGR auf
eine Ausstellung mit alten Fotos,
zu der viele Hembser Bürger bei-
getragen haben. „Sie werden be-
stimmt der Anlass für interessan-
te Gespräche sein“, meinen die
Mitglieder des PGR und freuen
sich auf zahlreiche Gäste.
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Trauercafé am Sonntag, 13. August
Im „Ankerplatz“, Ostheimer Straße 17 in Brakel
Das Trauercafé der Hospizgrup-
pe Brakel e. V. ist auch im Mo-
nat August wieder geöffnet. Die
Hospizgruppe bietet allen, die
den Tod eines Angehörigen oder
Bekannten betrauern, einen
geschützten Raum zur Begeg-
nung mit Menschen in ähnli-

chen Situationen. Trauernde
teilen sich in Gesprächen mit,
sie suchen Trost und Zuversicht,
stützen und helfen sich in ihren
konkreten Lebenssituationen.
Das Trauercafé wird gewöhnlich
durch die ausgebildeten Trau-
erbegleiterinnen Daniela No-

wak-Henkel und Rita Tensi ge-
tragen. Es ist geöffnet an je-
dem 2. Sonntag im Monat von
15 bis 17 Uhr. Der nächste Ter-
min ist Sonntag, 13. August, im
„Ankerplatz“ in der Ostheimer
Straße 17.
Bei Rückfragen stehen die Trauer-

begleiterinnen Ihnen gerne zur
Verfügung:
Frau Daniela Nowak-Henkel
mit der Telefonnummer:
01515-9407196 +
Frau Rita Tensi
mit der Telefonnummer:
0151-59879616

Neuer Vorstand des Kulturings Brakel e.V.

15 Jahre Selbsthilfegruppe Ängste in Bad Driburg
Die SHG Ängste Bad Driburg be-
steht mittlerweile seit 15 Jahren.
Zu diesem Anlass ist eine Vor-
tragsreihe vorgesehen.
Frau Dr. med. Sinn, Fachärztin für
Neurologie, Psychiatrie und Psy-
chotherapie in Bad Driburg be-
ginnt am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
mit einem Vortrag über Depressio-
nen. Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September

referiert Herr Dr. med. Beetz, Chef-
arzt der Klinik für psychosomati-
sche Medizin und Psychotherapie
im St. Vincenz Hospital Brakel
über die Grundlagen der Psycho-
somatik. Prof. Dr. med. Siepmann,
Chefarzt der Psychosomatischen
Abteilung der Gräflichen Kliniken
GmbH & Co. KG Standort Park
Klinik Bad Hermannsborn, been-

det den Zyklus zum Thema Angst-
störungen am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
11.11.11.11.11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober.
Der Beginn aller Referate ist 19
Uhr in den Räumen der Knapp-
schafts-Klinik, in denen auch wäh-
rend der gesamten 15 Jahre, au-
ßer in der Corona-Pandemie, die
Treffen der SHG stattfanden.
Im Anschluss an die Vorträge be-

steht die Möglichkeit, Fragen zu
stellen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen erhalten
Sie beim
Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterSelbsthilfe-Büro Kreis HöxterSelbsthilfe-Büro Kreis HöxterSelbsthilfe-Büro Kreis HöxterSelbsthilfe-Büro Kreis Höxter
Möllingerstr. 5 37671 Höxter
Tel. 05271- 6 94 10 45
Fax 05271- 3 85 30
Email: selbsthilfe-hoexter@
paritaet-nrw.org

Auf dem Foto: Markus Krömeke (Schatzmeister), Britta Multhaupt (2. Vorsitzende), Carla Drewes (Schrift-Auf dem Foto: Markus Krömeke (Schatzmeister), Britta Multhaupt (2. Vorsitzende), Carla Drewes (Schrift-Auf dem Foto: Markus Krömeke (Schatzmeister), Britta Multhaupt (2. Vorsitzende), Carla Drewes (Schrift-Auf dem Foto: Markus Krömeke (Schatzmeister), Britta Multhaupt (2. Vorsitzende), Carla Drewes (Schrift-Auf dem Foto: Markus Krömeke (Schatzmeister), Britta Multhaupt (2. Vorsitzende), Carla Drewes (Schrift-
führerin) und Bernhard Fischer (1.Vorsitzender)führerin) und Bernhard Fischer (1.Vorsitzender)führerin) und Bernhard Fischer (1.Vorsitzender)führerin) und Bernhard Fischer (1.Vorsitzender)führerin) und Bernhard Fischer (1.Vorsitzender)

Der Vorstand des Kulturring
Brakel e.V. hat sich komplett
neu aufgestellt: bei der jüngs-
ten Mitgliederversammlung
wurde Bernhard Fischer zum ers-
ten Vorsitzenden des Vereins
gewählt. „Ich freue mich“, sagt
Bernhard Fischer, „den Kultur-
ring Brakel nach längerer (Co-
rona) Pause gemeinsam mit ei-
nem Team wieder aufleben zu
lassen.“ Als zweite Vorsitzende
wurde Britta Multhaupt ge-
wählt, Kassierer Markus Kröme-
ke wurde in seinem Amt bestä-
tigt und als Schriftführerin fun-
giert nun Carla Drewes.
„Wir freuen uns auf viele schö-
ne Kultur-, Kunst- und Musik-
veranstaltungen“, betont Fi-
scher. Sellbstverständlich wer-
den auch Ortschaften in die Pla-
nungen für Veranstaltungen ein-
bezogen, das sei ihm besonders
wichtig, so der neue erste Vor-
sitzende des Kulturrings.
Ausdrücklich gedankt hat der
neue Vorstand auch den bisheri-
gen Vorstandsmitgliedern Micha-
ela Markus, Bothe und Elisabeth
Lappe-Oeynhausen.

!Wir würden uns auch freuen,
wenn uns viele Bürgerinnen und
Bürger miit Ideen und Wünschen

unterstützen würden“, sagt Fi-
scher. Das Mitgliedsformular steht
unter (www.brakel.de/kulturring)

zur Verfügung und ist in Papier-
form im Herrenhaus Fischer, Am
Thy, erhältlich.
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Seminar - Qualifizierung zur
„Betrieblichen Pflegelotsenstelle“
Familie und Beruf zu verbinden,
ist nicht immer leicht. Mehr
und mehr Beschäftigte stehen
von jetzt auf gleich vor der He-
rausforderung, Angehörige zu
pflegen. Das stellt Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer vor
die große Aufgabe, Beruf und
Pflege zu vereinbaren.
Mit dem Projekt „Qualifizierung
zu betrieblichen Pflegelotsen im
Kreis Höxter“ werden Beschäf-
tigte als Pflegelotsen für klein-
und mittelständische Unterneh-
men ausgebildet. Betriebliche
Pflegelotsen sollen im Unterneh-
men durch eine erste Orientie-
rungshilfe oder kollegiale Erstbe-
ratung zum Thema Pflege unter-
stützen und über professionelle
Angebote vor Ort informieren bzw.
an diese weiterleiten.
Sie werden damit innerhalb ih-
res Betriebes zum Ansprech-
partner, wenn es um die Hilfe-
stellungen bei der Pflege von
Angehörigen geht, und können
an professionelle Stellen ver-
weisen. Die ausgebildeten Pfle-
gelotsen erhalten einen digita-
len Pflegekoffer, in dem die In-
halte der Schulung gebündelt
sind. Sie unterstützen bei der
Beratung ihrer Kollegen hin-
sichtlich der Hilfsangebote im
Kreis Höxter und geben erste
Informationen. Betriebliche Pfle-
gelotsen sind eine große Unter-
stützung für Kolleginnen und
Kollegen, wenn plötzlich eine
Pflegesituation aufkommt und
die Vereinbarkeit von berufli-
chen und privaten Verpflichtun-
gen zur Herausforderung wird.
Die GfW und fundus - Arbeits-
gemeinschaft für berufliche
Weiterbildung im Kreis Höxter
bieten gemeinsam diese Quali-
fizierung zum „Betrieblichen
Pflegelotsen“ kostenlos an.
Unterrichtet werden in der Ta-
gesveranstaltung folgende The-
menfelder: Rolle und Aufgaben

als Pflegelotse, Sozialsystem,
Informationsgespräche planen
und führen, Betreuungsrecht,
Pflegeberatung, Finanzierung-
möglichkeiten und Einrichtun-
gen, Betriebliche Möglichkei-
ten für pflegende Angehörige
und Vorstellung des Pflegekof-
fers. Jährlich findet zudem eine
Aktualisierung zu Änderungen

im Pflegewesen statt.
Interessierte Unternehmen
können eine Mitarbeiterin oder
einen Mitarbeiter für die Auf-
gaben in der betrieblichen Pfle-
gelotsenstelle anmelden. Das
Seminar ist für die Teilnehmer
kostenlos und findet am 24.
August von 8.30 bis 16 Uhr in
der GfW in Höxter statt. Die

Teilnahmezahl ist begrenzt.
Für die Für die Für die Für die Für die Anmeldung und InformationAnmeldung und InformationAnmeldung und InformationAnmeldung und InformationAnmeldung und Information
wenden sich Interessierte bitte an:wenden sich Interessierte bitte an:wenden sich Interessierte bitte an:wenden sich Interessierte bitte an:wenden sich Interessierte bitte an:
fundus e.V. und GfW
im Kreis Höxter mbH,
Corveyer Allee 7,
37671 Höxter
Oliver Verhoeven
05271-974312
ov@gfwhoexter.de
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23. Künstlertreffen „Malen rund um die Burg“
Am Sonntag, den 13. August,
von 13 bis 17 Uhr wird der Burg-
hof der Dringenberger Burg
wieder von Farben verschönert.

Zum Künstlertreffen „Malen
rund um die Burg“ laden der
Kulturverein ARTd Driburg und
der Heimatverein Dringenberg
e.V. alle Kunstinteressierten
herzlich ein. Die Organisatoren
hoffen auf gutes Wetter und vie-
le Besucher. Bei schlechter Wit-
terung findet die Aktion in den
Museumsräumen statt. Ziel der
Veranstaltung ist es, dass

Künstler sich an diesem Tag
aktiv mit ihrer Arbeit den
Kunstinteressenten vorstellen.
Sowohl die Kommunikation
untereinander, als auch das
Kennenlernen anderer Künstler
und Kunstinteressenten sollen
dabei nicht zu kurz kommen.

Ab 14 Uhr werden vom Heimat-
verein Getränke sowie Kaffee,
Waffelvariationen und Eis an-
geboten.

www.heimatverein-
dringenberg.de
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Roll-Up-Ausstellung der Selbsthilfegruppen
des Kreises Höxter
In der Sparkasse Steinheim eröffnet

Stefan Wiedemeier (Filialleiter Sparkasse Steinheim), Ingrid Frühling-Oelke (Selbsthilfegruppe Angst BadStefan Wiedemeier (Filialleiter Sparkasse Steinheim), Ingrid Frühling-Oelke (Selbsthilfegruppe Angst BadStefan Wiedemeier (Filialleiter Sparkasse Steinheim), Ingrid Frühling-Oelke (Selbsthilfegruppe Angst BadStefan Wiedemeier (Filialleiter Sparkasse Steinheim), Ingrid Frühling-Oelke (Selbsthilfegruppe Angst BadStefan Wiedemeier (Filialleiter Sparkasse Steinheim), Ingrid Frühling-Oelke (Selbsthilfegruppe Angst Bad
Driburg), Cornelia Pätzold (Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter) und Albin Escher (Selbsthilfegruppe Depression BadDriburg), Cornelia Pätzold (Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter) und Albin Escher (Selbsthilfegruppe Depression BadDriburg), Cornelia Pätzold (Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter) und Albin Escher (Selbsthilfegruppe Depression BadDriburg), Cornelia Pätzold (Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter) und Albin Escher (Selbsthilfegruppe Depression BadDriburg), Cornelia Pätzold (Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter) und Albin Escher (Selbsthilfegruppe Depression Bad
Driburg) bei der Ausstellungseröffnung.Driburg) bei der Ausstellungseröffnung.Driburg) bei der Ausstellungseröffnung.Driburg) bei der Ausstellungseröffnung.Driburg) bei der Ausstellungseröffnung.

Noch bis zum 22. August ist die
Ausstellung „Selbsthilfe macht
stark“ in der Filiale der Sparkasse
Steinheim, Marktstraße 31 - 33,
zu sehen. Aktive aus der Selbsthil-
fe zeigen dabei ihr Gesicht. Be-
gleitend liegt umfassendes Infor-
mationsmaterial zum Thema
„Selbsthilfe“ aus. Im Kreis Höxter
gibt es über 70 Selbsthilfegrup-
pen, die vielen Menschen bei ge-
sundheitlichen Problemen oder in
schwierigen sozialen Situationen
Halt und Unterstützung bieten.
Das Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter
ist eine zentrale Anlaufstelle für
Bürgerinnen und Bürger, die Hilfe
in der Selbsthilfe suchen. Die Mit-
arbeiterinnen des Selbsthilfe-Bü-
ros informieren, beraten, vermit-
teln und unterstützen bei Fragen
rund um das Thema Selbsthilfe.
Selbsthilfe-Büro Kreis HöxterSelbsthilfe-Büro Kreis HöxterSelbsthilfe-Büro Kreis HöxterSelbsthilfe-Büro Kreis HöxterSelbsthilfe-Büro Kreis Höxter
Möllingerstraße 5
37671 Höxter
05271 / 69 41 045
E-Mail: selbsthilfe-hoexter@
paritaet-nrw.org

Konzert am Nachmittag

Foto: Esther KimFoto: Esther KimFoto: Esther KimFoto: Esther KimFoto: Esther Kim

Am Sonntag, 13. August, findet um
16.30 Uhr ein Konzert am Nachmit-
tag in der evangelischen Kirche am
Kurpark in Bad Driburg statt.
Zu Gast sein wird das Ensemble
„trio in un fiato“ mit den Künst-
ler/innen Mariia Kostina/Flöte und
Percussion, Oksana Shnit/Orgel

und Percussion sowie mit Gün-
ther Wiesemann/Orgel, Percussion
und Sprecher.
Auf dem Programm unter dem Ti-
tel „In einem Atem“ stehen Wer-
ke von Johann Sebastian Bach
(unter anderem Sätze aus seiner
Triosonate d-Moll für Orgel) und

Sonaten von seinem Sohn Carl
Philipp Emanuel Bach sowie ein
Werk des böhmischen Barock-
komponisten Jiri Antonin Benda
und das bekannte Andante C-Dur
für Flöte mit Orgelbegleitung von
W. A. Mozart.
In diesen Werken des Barocks und
der Klassik brilliert die Querflöte
als virtuoses Soloinstrument mit
der Orgel als vielschichtiges Be-
gleitinstrument.

Umrahmt werden diese Werke mit
einer Triokomposition für Flöte, Or-
gel und Percussion (Schlaginstru-
mente) sowie mit einem choralbe-
zogenen Werk des 1956 in Hattin-
gen geborenen Komponisten Gün-
ther Wiesemann. Eine Komposition
bezieht sich auf den Choral „Bis
hierher hat mich Gott gebracht“.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang
wird um eine Spende zur Deckung
der Unkosten gebeten.
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Gelungenes Burgfest
Zum 49. Mal haben die musiktreibenden Vereine
in Dringenberg den Burginnenhof in den schönsten Biergarten der Region verwandelt

Das Interesse am Dringenberg Burgfest ist in jedem Jahr groß.Das Interesse am Dringenberg Burgfest ist in jedem Jahr groß.Das Interesse am Dringenberg Burgfest ist in jedem Jahr groß.Das Interesse am Dringenberg Burgfest ist in jedem Jahr groß.Das Interesse am Dringenberg Burgfest ist in jedem Jahr groß.

Der Burginnenhof ist ein idealer Biergartenplatz.Der Burginnenhof ist ein idealer Biergartenplatz.Der Burginnenhof ist ein idealer Biergartenplatz.Der Burginnenhof ist ein idealer Biergartenplatz.Der Burginnenhof ist ein idealer Biergartenplatz.

Das Gemeinschaftsspiel der drei Musikvereine ist ein besonderer Höhepunkt.Das Gemeinschaftsspiel der drei Musikvereine ist ein besonderer Höhepunkt.Das Gemeinschaftsspiel der drei Musikvereine ist ein besonderer Höhepunkt.Das Gemeinschaftsspiel der drei Musikvereine ist ein besonderer Höhepunkt.Das Gemeinschaftsspiel der drei Musikvereine ist ein besonderer Höhepunkt.

Dringenberg (bb). Besser hätte
man es gar nicht planen können.
Zum 49. Mal haben der Fanfaren-
zug, der Spielmannszug und das
Burgmusikanten-Blasorchester
das traditionelle Burgfest veran-
staltet. Einmal im Jahr verwan-
deln die drei Musikvereine den
Burginnenhof der Burg Dringen-
berg in Deutschlands schönsten
Biergarten. Vor allem am Abend
ist der malerische Burginnenhof
festlich und stimmungsvoll illumi-
niert. Dazu gibt es deftige Live-
musik und deftigen Spießbraten
und das gute Bier der Schloss-
brauerei Rheder.
Aber bereits am Nachmittag war

der Burginnenhof zum gemütli-
chen Beisammen bei Blasmusik
und Kuchenbuffet bestens gefüllt.
Das Burgfest sind zwei Feiern in
einer. Der Familiennachmittag mit
Kuchen und Kinderbelustigung
und die rustikale Party am Abend.
In diesem Jahr waren die Wetter-
bedingungen wieder ideal und das
Burgfest auf ganzer Linie eine ge-
lungenen Veranstaltung. Ein ganz
besondere Höhepunkt ist jedes
Mal das Gemeinschaftsspiel der
drei Musikvereine, das traditio-
nell das Burgfest eröffnet.
Im nächsten Jahr feiert das Drin-
genberger Burgfest sein 50-jähri-
ges Jubiläum. Es fällt zusätzlich

noch mit dem 100-jährigen Jubi-
läum des Spielmannszugs zusam-
men. Das wird dann sicher ein
Burgfest werden, das in ganz be-
sondere Weise in die Ortschronik
eingehen wird.
Die Ortschaft Dringenberg steht
in diesem Jahr ganz besonders
im Zeichen ihres 700-jährigen
Stadtrechtejubiläums und Burg-
jubiläums. Im Jahre 1323 wurde
der Bau der Burg abgeschlos-
sen und der Siedlung Dringen-
berg vom Fürstbischof das Stadt-
recht verliehen worden. Das gro-
ße Festwochenende mit Live-
Musik, Regionalmarkt und Co-
medy-Event findet von Freitag,
25., bis Sonntag, 27. August
statt. Alle Infos hierzu gibt es
auf der Ortshomepage
(www.dringenberg.de).



Mitteilungsblatt Brakel – Nr. 16 – 08. August 2023 – Woche 32 – www.mitteilungsblatt-brakel.de 17

Was tun nach Verbrenner-Aus?

Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.Für Autofahrer ist das Ladeangebot noch recht unübersichtlich.
Foto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFoto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFoto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFoto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-oFoto: HookyungLee/pixabay.com/mid/ak-o

Ab 2035 dürfen in der ganzen EU
nur noch emissionsfreie Neuwa-
gen zugelassen werden. Mobili-
tätsexperten des Autoclubs Euro-
pa (ACE) erläutern, was die Ent-
scheidung des EU-Parlaments für
Autofahrer konkret bedeutet.
Was passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit denWas passiert ab 2035 mit den
Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?Verbrennern?
Der Beschluss bezieht sich
lediglich auf neue Autos und klei-
ne Transporter, die ab Januar 2035
zugelassen werden. Diese Neu-
Fahrzeuge müssen dann im Be-
trieb emissionsfrei sein. Alle Fahr-
zeuge, auch die mit Verbren-
nungsmotor, die bis Ende 2034
zugelassen werden, dürfen auch
weiterhin gefahren werden.
Dementsprechend ist auch der
Verkauf von gebrauchten Benzi-
nern und Diesel über 2035 hinaus
möglich. Die meisten Automobil-
hersteller haben sich ohnehin
bereits zur E-Mobilität bekannt

und wollen schon vor 2035 ihr
Neuwagenangebot auf batterie-
elektrische Fahrzeuge umstellen.
Nach aktuellem Stand der Tech-
nik ist das Null-Emissionen-Ziel
nur mit Elektroautos oder was-
serstoffbetriebenen Fahrzeugen zu
erreichen. Der ACE geht davon
aus, dass Wasserstoff aufgrund
kurzer Betankungszeiten, großer
Reichweiten und weltweit einheit-
lichen Tanksystemen in Zukunft
im Schwerlast- und Reiseverkehr
Anwendung finden wird.
E-Fuels, also synthetisch herge-
stellter Kraftstoff, wird aufgrund
der EU-Vorgaben höchstens bei
Kleinserien bis zu 1000 Autos
pro Jahr oder Sonderfahrzeugen
wie Krankenwagen oder Feuer-
wehrautos zum Einsatz kom-
men. Der Großteil des Autover-
kehrs wird sich nach heutigem
Stand sukzessive auf Elektro-
fahrzeuge umstellen.

Damit E-Autos für alle attraktiver
werden, braucht es laut ACE aber
seitens der Hersteller mehr Mo-
dellvielfalt. Vor allem Kleinwagen
und preiswerte Familienautos sei-
en jetzt gefragt, nicht Pkw aus
dem Luxussegment. Auch der Aus-
bau der Ladeinfrastruktur müsse

weiter konsequent vorangetrieben
werden. E-Mobilität dürfe nicht
nur für Besitzer eines Eigenheims
alltagstauglich und erschwinglich
sein. Insbesondere Mieter bräuch-
ten Lösungen, um unkompliziert
laden zu können.
(mid/ak-o)
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Dorf Herste verschönert
mit historischen und aktuellen Motiven auf Stromkästen

Das beschauliche Dorf Herste er-
strahlt nun in neuem Glanz, denn
18 Stromkästen im Ortsgebiet wur-
den kürzlich einer künstlerischen
Verschönerung unterzogen. Dank
einer innovativen Idee und Finan-
zierung aus dem Dorfbudget wur-
den die Stromkästen mit bedruck-
ten Planen ummantelt, die sowohl
alte als auch neue Motive von Hers-
te zeigen. Die Verwendung histo-
rischer Fotos, die bis in die Anfän-
ge der neunzehnhunderter Jahre
zurückreichen, verleiht dem Pro-
jekt eine ganz besondere Note.
Die Idee zur Verschönerung der
Stromkästen stammt von Karl Jo-

sef Krawinkel aus Herste. Die Ini-
tiative, die grauen und unschein-
baren Stromkästen in künstleri-
sche Elemente zu verwandeln,
fand breite Unterstützung in der
Dorfgemeinschaft.
Die Auswahl der Motive erfolgte
mit Bedacht und einem Blick für
die Geschichte von Herste. So sind
auf den Planen nicht nur aktuelle
Impressionen des Dorflebens zu
sehen, sondern auch faszinieren-
de Fotografien aus vergangenen
Zeiten. Die alten Bilder gewähren
den Bewohnern und Besuchern ei-
nen einzigartigen Einblick in die
Vergangenheit des Dorfes und zeu-

gen von einer lebendigen Tradition
und Geschichte.
Die Gesamtkosten des Vorhabens
waren zwar überschaubar, aber
die Wirkung ist beeindruckend:
Die Stromkästen, einst schlichte
Alltagsgegenstände, sind nun zu
attraktiven Kunstwerken gewor-
den und machen das Dorfbild le-
bendiger und farbenfroher.
Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Herste zeigen sich erfreut
über das gelungene Ergebnis und
freuen sich, dass das Dorf nun noch
mehr an Attraktivität gewonnen
hat. Das Projekt dient als leuch-
tendes Beispiel dafür, wie kleine

künstlerische Verschönerungen
das Lebensumfeld in ländlichen
Gemeinden aufwerten können und
das Gemeinschaftsgefühl stärken.
Mit dem Erfolg dieser Maßnahme
ist die Hoffnung verbunden, dass
auch in Zukunft weitere Projekte
folgen werden, die das Dorfbild
verschönern und die Verbindung
zwischen den Menschen und ih-
rer Heimat weiter stärken.
Wir danken Karl Josef Krawinkel
für die Idee und auch ganz
besonders Dirk Sievers für die vie-
len Stunden, die für die Gestal-
tung und Umsetzungen der Ban-
ner benötigt wurden.
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125 Jahre Heimatverein Bad Driburg
Eggegebirgsfest zum Jubiläum am 13. August im Schützenhaus

Der Vorstand des Heimatvereins Bad Driburg freut sich auf das Eggegebirgsfest, das anlässlich desDer Vorstand des Heimatvereins Bad Driburg freut sich auf das Eggegebirgsfest, das anlässlich desDer Vorstand des Heimatvereins Bad Driburg freut sich auf das Eggegebirgsfest, das anlässlich desDer Vorstand des Heimatvereins Bad Driburg freut sich auf das Eggegebirgsfest, das anlässlich desDer Vorstand des Heimatvereins Bad Driburg freut sich auf das Eggegebirgsfest, das anlässlich des
Vereinsjubiläums in der Badestadt ausgerichtet wird.Vereinsjubiläums in der Badestadt ausgerichtet wird.Vereinsjubiläums in der Badestadt ausgerichtet wird.Vereinsjubiläums in der Badestadt ausgerichtet wird.Vereinsjubiläums in der Badestadt ausgerichtet wird.

Erich Böddeker, Johannes und Renate Mügge, Hubert Kappenberg undErich Böddeker, Johannes und Renate Mügge, Hubert Kappenberg undErich Böddeker, Johannes und Renate Mügge, Hubert Kappenberg undErich Böddeker, Johannes und Renate Mügge, Hubert Kappenberg undErich Böddeker, Johannes und Renate Mügge, Hubert Kappenberg und
Josef Jakob (v.l.) an der vom Heimatverein erneuerten Infotafel zuJosef Jakob (v.l.) an der vom Heimatverein erneuerten Infotafel zuJosef Jakob (v.l.) an der vom Heimatverein erneuerten Infotafel zuJosef Jakob (v.l.) an der vom Heimatverein erneuerten Infotafel zuJosef Jakob (v.l.) an der vom Heimatverein erneuerten Infotafel zu
Friedrich-Wilhelm-Weber in der Nähe des Kaiser-Karls-Turms.Friedrich-Wilhelm-Weber in der Nähe des Kaiser-Karls-Turms.Friedrich-Wilhelm-Weber in der Nähe des Kaiser-Karls-Turms.Friedrich-Wilhelm-Weber in der Nähe des Kaiser-Karls-Turms.Friedrich-Wilhelm-Weber in der Nähe des Kaiser-Karls-Turms.

Am 12. Juli 1898 wurde der Heimat-
verein Bad Driburg als „Driburger
Verschönerungs- und Verkehrsver-
ein“ gegründet. Anlässlich des 125-
jährigen Jubiläums richtet die Bad
Driburger EGV-Abteilung in diesem
Jahr das Eggegebirgsfest im Schüt-
zenhaus der Badestadt aus.
Am Sonntag, 13. August, sind die
Mitglieder aller Abteilungen des Eg-
gegebirgsvereins (EGV), aber auch
die Bad Driburgerinnen und Bad Dri-
burger sowie alle Gäste der Stadt
herzlich eingeladen mitzufeiern.
Den Festvortrag wird Thomas Gem-
ke, Präsident des Landeswander-
verbandes NRW, halten. Das Egge-
gebirgsfest steht unter dem Motto
„Heimat - Miteinander -
Füreinander“, das der Festredner
in seinem Grußwort aufgreifen wird.

Das Programm des Tages beginnt
ab 13 Uhr mit dem Eintreffen der
auswärtigen Abteilungen. Gegen
14 Uhr wird die Wimpelgruppe
aus Brenkhausen am Lünne-
mannstein empfangen und zum
Schützenhaus geleitet.
Dort beginnt dann um 14.30 Uhr die
Feierstunde mit Begrüßung, Gruß-
worten, Festvortrag und Übergabe
des Eggegebirgswimpels. Die musi-
kalische Unterhaltung übernimmt die
Stadtkapelle Bad Driburg.
Zur Stärkung der Gäste werden Ku-
chen, Kaffee und verschiedene Ge-
tränke angeboten sowie einen Grill-
stand geben. „Wir freuen uns, unser
Jubiläum gemeinsam mit zahlreichen
Heimat- und Wanderfreunden und
Freundinnen feiern zu dürfen“, sagt
Renate Mügge, 1. Vorsitzende des

Heimatvereins Bad Driburg.
Der Heimatverein betreibt nicht nur
die Driburger Hütte auf dem Egge-
kamm, die in diesem Jahr ihr 50-
jähriges Bestehen feiern konnte und
ein beliebtes Ziel bei heimischen und
auswärtigen Wanderern ist. Die Mit-
glieder kümmern sich auch ehren-
amtlich um den Erhalt der Wander-
wege rund um die Badestadt oder
die Erneuerung zum Beispiel der In-
formations-Tafeln am Eingang zu den
Iburg-Ruinen und zu Heimatdichter
Friedrich-Wilhelm-Weber in der
Nähe des Kaiser-Karls-Turms. Zudem
gibt der Bad Driburger Heimatverein
regelmäßig Publikationen zu heimat-
geschichtlichen Themen heraus.
Zum Jubiläum ist eine umfangrei-
che Festschrift erschienen, die un-
ter anderem beim Eggegebirgs-
fest am Festtag käuflich erwor-
ben werden kann. (SR)
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden

Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung

in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. Sie wird bis zu 100

Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit
oder des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-
schulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellem
ServiceServiceServiceServiceService
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im
Alltag mit sich. Damit der Kurs
zum Erfolg wird, erhalten beim
Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise ab dem
nächsten Kursstart alle Umschü-
lerinnen und Umschüler sozial-

pädagogische Begleitung. Work-
shops zu Themen wie Selbst- und
Zeitmanagement, Gruppenar-
beit und Gruppendynamik, Work-
Life-Balance und Zukunftspla-
nung stehen fest auf dem Stun-
denplan. Erfahrene Mitarbeiter
unterstützen außerdem in indi-
viduellen Gesprächen bei Bedarf
dabei, beispielsweise Motivati-
onstiefs zu überwinden oder Prü-
fungsängste zu bewältigen.
„Manchmal geraten Teilnehmer
auch während der Umschulung
in eine persönliche Krise, etwa
durch eine Trennung vom Part-
ner, eine Erkrankung oder finan-
zielle Probleme. In solchen Si-
tuationen sind unsere Mitarbei-
ter da, hören zu und helfen, das
Leben neu zu sortieren“, sagt
Anke Willms, Projektkoordina-
torin beim IBB. Neben der sozi-
alpädagogischen Begleitung
können Umschüler außerdem
Bewerbungsunterstützung er-
halten. Spezielle Jobcoaches
helfen bei Anschreiben und Le-
benslauf und geben Tipps, wie
man sich im Vorstellungsge-
spräch präsentieren kann. Die
Umschulung in einen neuen Be-
ruf beispielsweise lässt sich da-
mit begründen, dass man nicht
nur eine Veränderung, sondern
eine ganz neue Herausforde-
rung gesucht hat, in der man
seine Stärken noch besser ein-
setzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unterneh-
men benötigen manchmal Un-
terstützung, um etwa mit den
hohen Leistungsanforderungen
in der Berufsschule zurechtzu-
kommen und ihre Prüfungen zu
bestehen. Für sie bietet das IBB
sogenannte umschulungsbeglei-
tende Hilfen in Form von zu-
sätzlichem Fachunterricht, der
auf die Bedürfnisse und den
Umschulungsberuf der Teilneh-
mer abgestimmt ist. Damit wird
Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung er-
folgreich zu beenden und lang-
fristig in den Arbeitsmarkt in-
tegriert zu werden.
(djd)

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.
Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.com
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern
erst recht für das virtuelle Zu-
hause. Denn Arbeitgeber suchen
häufig online nach geeigneten
Kandidaten und verschaffen sich
im Web einen ersten Eindruck.
Die eigenen Profile sollten da-
her aktuell und frei von eher
fragwürdigen Inhalten oder
Schnappschüssen sein. Zudem
werden viele Positionen direkt
über Empfehlungen und Netzwer-
ke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,
um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt. Auf Face-
book zum Beispiel kann man ein-

schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überraschun-
gen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es vie-
le weitere Tipps für das digitale
Eigenmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozia-
len Plattformen zutrifft: Ein syste-
matisches Aufräumen der eigenen
Kontaktliste schafft Klarheit und
sorgt dafür, dass man selbst rele-
vantere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)

Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-
fahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf man
online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.
Foto: djd/adeccogroup.de/Foto: djd/adeccogroup.de/Foto: djd/adeccogroup.de/Foto: djd/adeccogroup.de/Foto: djd/adeccogroup.de/
Unsplash/Miguelangel MiquelenaUnsplash/Miguelangel MiquelenaUnsplash/Miguelangel MiquelenaUnsplash/Miguelangel MiquelenaUnsplash/Miguelangel Miquelena

Einfach den eigenen Namen in dieEinfach den eigenen Namen in dieEinfach den eigenen Namen in dieEinfach den eigenen Namen in dieEinfach den eigenen Namen in die
Suchmaschine eingeben: So lässtSuchmaschine eingeben: So lässtSuchmaschine eingeben: So lässtSuchmaschine eingeben: So lässtSuchmaschine eingeben: So lässt
sich herausfinden, welchen erstensich herausfinden, welchen erstensich herausfinden, welchen erstensich herausfinden, welchen erstensich herausfinden, welchen ersten
Eindruck man etwa auf Personal-Eindruck man etwa auf Personal-Eindruck man etwa auf Personal-Eindruck man etwa auf Personal-Eindruck man etwa auf Personal-
verantwortliche macht.verantwortliche macht.verantwortliche macht.verantwortliche macht.verantwortliche macht.
Foto: djd/adeccogroup.de/Foto: djd/adeccogroup.de/Foto: djd/adeccogroup.de/Foto: djd/adeccogroup.de/Foto: djd/adeccogroup.de/
Unsplash/dai-ke-GkraUnsplash/dai-ke-GkraUnsplash/dai-ke-GkraUnsplash/dai-ke-GkraUnsplash/dai-ke-Gkra
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag,,,,, 22. 22. 22. 22. 22.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr
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Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
WWWWWeseresereseresereser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Untere Dorfstraße 32 a, 37691 Boffzen, 05271/5208

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Mühlenstr. 27 a, 37688 Beverungen, 05273/367999

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bülte-ApothekeBülte-ApothekeBülte-ApothekeBülte-ApothekeBülte-Apotheke
Bülte 4, 37603 Holzminden, 05531-990700

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Landgrafen-ApothekeLandgrafen-ApothekeLandgrafen-ApothekeLandgrafen-ApothekeLandgrafen-Apotheke
Bergstraße 6, 34385 Bad Karlshafen,
05672/2550

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-Apotheke
Parkstr. 55, 32805 Horn-Bad Meinberg (Bad Meinberg),
05234/9762

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Landstr. 30, 34474 Diemelstadt, 05694/1313

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim,
05233/702050

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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